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Was bedeutet „Transformation“?

● Transformation ist mehr als Änderung!
● Wörtlich: Übergang einer Form in eine andere
● Auch: Übergang einer Qualität in eine andere
● Hier: Übergang einer Gesellschaftsform in eine andere
● Drei Knack-Fragen: 

● Was macht die Form bzw. Qualität aus?
● Was ist das Alte und was das Neue?
● Wie sieht der Übergang aus?
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Traditionelle Konzepte des gesellschaftlichen Übergangs

● Qualitativer Bruch
● Das Alte abschaffen und das 

Neue aufbauen
● Stärke: Punktualität
● Schwäche: Prozessualität
● Reproduktion des Alten

● Quantitativer Prozess
● Das Alte schrittweise in das 

Neue umwandeln
● Stärke: Prozessualität
● Schwäche: Bruchqualität
● Reproduktion des Alten

Revolution Reformen

►Und: Was macht das Neue aus? Fehlende Utopie!
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Aufhebung: Abschaffen, Bewahren, Entwickeln

Vorbedingungen

Krisen

Funktionswechsel

Dominanzwechsel

Umstrukturierung

Prozess↔Keimform
„Phase des Chronos“

Bruch→Elementarform
„Moment des Kairos“

Vorausetzung: Utopie ist klar!
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Ziel und Schritte

Nur wer das Ziel kennt, kann die Richtung bestimmen
►  Kategoriale Utopie

● Grund-Dynamiken einer freien Gesellschaft
● Zwischen Auspinseln und Bilderverbot

Nur wer aktuelle Bedingungen kennt, kann Schritte dahin gehen
►  Transformation

● Dynamiken des gesellschaftlichen Übergangs in der Katastrophe
● Zusammenspiel von Chronos und Kairos
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Richtung: Commonismus = Commons-Gesellschaft

Kapitalismus

Exklusionslogik

Tausch

Ware

Commonismus

Inklusionslogik

Freiwilligkeit

Commons

EigentumKollektive Verfügung
&

Systemform

Elementarform

Vermittlung

Kooperationsweise

Verfügungsweise

Beziehungsweise

Commoning Markt

getrennt

Dezentral

eingebettet-verteilt

Polyzentral

„unit of account“„in-natura“

Koordination

Stigmergie

Planungsweise

&

& &
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Wie „Richtung Commonismus“ heute nutzen?

Commonismus

Inklusionslogik

Freiwilligkeit

Commons  

Kollektive Verfügung
&

Commoning

eingebettet-verteilt

Polyzentral

„in-natura“
&

Commoning (i.d.R.) nicht transpersonal, 
sondern (nur) interpersonal möglich
Semipermeable Außenbeziehungen zu 
Markt und Staat designen und bewahren

Freiwilligkeit unter Herrschaftsbedingg. 
kann zu neuen Ausschlüssen führen

Kollektive Verfügung muss gegen die 
Eigentumslogik geschaffen werden

Naheliegend, aber real begrenzt

►Ausführlicher anschauen! 

Entkopplung von Geben und Nehmen
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Entkopplung von Geben und Nehmen

Kassenbon
Tomaten, 1kg:   2,99€
Kartoffeln, 5kg: 5,99€
Gurken, 2St.:    2,98€
-----------------------------
Summe:          11,96€
Davon MwSt     0,84€

Verteilplan KW 29
Depot Hangelar

Tomaten: 1kg
Kartoffeln: 5kg
Gurken: 2St.

Solawi Bonn
Budget 2022

Budget:     240.000€
Ø-Beitrag/Mon.   80€
Anteile:       250
Summe:     240.000€

Kollektiv
(Kap.)

Betreuungsplan
Commons-Kitas Bn

Pädag. Personen   85
Küchenpersonen   25
Reinigungsper.   22

Commons-Netzwerk
Bonn Budget 2022

Budget:         2,4Mio€
Ø-Beitrag/Mon.  320€
Anteile:      7500
Summe:        2,4Mio€

Produktionsplan
Solawis Bonn

Tomaten: 1000kg
Kartoffeln: 5000kg
Gurken: 2000St.

Kollektiv
(Com.)

Betreuungsplan
Cokitas Bonn

Pädag. Personen   85
Küchenpersonen   25
Reinigungsper.   22

Metacommons Bonn
Ressourcen 2022
Pädag. Personen 885
Küchenpersonen 311
Reinigungsper. 222
Gartenpersonen 439
Etc. pp.  xyz

Produktionsplan
Colawis Bonn

Tomaten: 1000kg
Kartoffeln: 5000kg
Gurken: 2000St.

Individuell
(Kap.)
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Paradoxie auf gesellschaftlicher Ebene

Kapitalismus:
● Entkopplung von Geben und 

Nehmen!
● Monetär: Endloses Wachstum
● Umwelt: Endlose Zerstörung
● Sozial: Endlose Ausbeutung

Commonismus:
● Kopplung von Geben und 

Nehmen!
● Allein Bedürfnisse als 

Wachstumstreiber – inkl.:
● Intakte Umwelt / Nachhaltigkeit
● Generationengerechtigkeit
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Transformation = Chronos + Kairos + Utopie

Denken der Transformation „von der Utopie her“:
● Chronos ← Kairos ← Utopie

Machen der Transformation „von den Bedingungen her:
● Chronos → Kairos → Utopie

Phase des Chronos: Vorbereiten auf den Moment des Kairos
● Widerstand: Vorbereitung des Bruchs
● Konstitution: Aufbau des Neuen

Moment des Kairos: Ergreifen der historischen Möglichkeit
● Versagen der alten Vorsorge- und Versorgungsweise
● Durchsetzen der neuen Vorsorge- und Versorgungsweise

Zwei strategische Integrationsoptionen in der Phase des Chronos:
► (1) Commonsintegration durch Commonsverbünde
► (2) Bewegungsintegration durch Netzwerk der Bewegungen
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Commonsintegration durch Commonsverbünde
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Diskussion auf keimform.de:
~/2016/commonsverbuende/

Commons-
verbünde

· Lokale Zusammen-
  schlüsse von
  Commons-Projekten
· Meta-Mitgliedschaft
· Poolen von Beiträgen,
  Investitionen und
  Tätigkeiten

~/2021/commonsverbuende-zweiter-anlauf/
~/2022/commons-verbuende-diskussion/12



Commonsverbünde – Chancen und Probleme

♥ Erweiterung der Produkte/Dienstepalette

♥ Vergrößerung des tauschlogikfreien Binnenraums

♥ Individuelle und kollektive Reduzierung monetärer Budgets

♥ Reduzierung von Staatsalimentierung (geringere Abgaben)

♥ Verbesserung der lokalen Wirtschaftstätigkeit/Lebensqualität

♥ Dissidente Resilienz bis zur Kriseneskalation (Kairos)

♠ Gefahr von Planbürokratie oder Tauschlogik zwischen Projekten

♠ Geeignet nur für Produkte/Dienste geringer Arbeitsteilung

♠ Internalisierung von Externalitäten erhöht den Geldbedarf

♠ Gentrifizierung durch Belebung abgehängter Regionen

♠ Widerspruch zwischen Bedürfnis- und Effizienzorientierung

♠ Aneignung von Produktionsmitteln nur über Kauf

► ♥♠ Transfer marktlicher/staatlicher Versorgung in den Verbund 13



Soziale Bewegungen
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Soziale Bewegungen

modifikativ

regressiv

transformativ
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Parteien, Politik,

Gewerkschaften etc.
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Bewegungsintegration durch Netzwerk der Bewegungen

Stärken von Kairos-Bewegungen:
● Qualitativer Bruch
● Bekämpfung des Alten
● Konfliktfähigkeit/Zuspitzung
● Commoning des Politischen
● Konzentrierte Organisierung
● Interpersonale Awareness
● Transpersonale Verbindungen

Potenzen:
● Geldlose Aneignung von 

Produktionsmitteln

Stärken von Chronos-Bewegungen:
● Sukzessive Konstitution
● Aufbau des Neuen
● Konfliktbearbeitung/Ausgleich
● Commoning des Ökonomischen
● Kontinuierliche Organisierung
● Interpersonale Hilfe
● Regionale Einbettung

Potenzen:
● Vertikaler Aufbau von 

Produktionsketten
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Bewegungsnetzwerk – im Kairos-Moment

Chancen:
♥ Inkludierende Solidarität statt exkludierendes Preppertum

♥ Aneignung und Umverteilung zur alltäglichen Versorgung

♥ Ausweitung von commonistischen Produktionsstrukturen

♥ Bildung von Meta-Strukturen zur Koordination der Orte/Regionen

♥ Übernahme von staatlichen Funktionen durch Commons
Gefahren:

♠ Verinnerlichte Exklusion: „Jede:r ist sich selbst der Nächste“

♠ Wilde Plünderungen zerstören produktive Grundlagen

♠ Dezentrale reststaatliche und bandenförmig-rechte Gewalt

♠ Zerstörung erfolgreicher Selbstorganisation durch zentrale Gewalt

♠ Generell: Rückfall in vertraute Handlungsformen
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Konkret: Wie kann sich eine Solawi entwickeln?

1. Selbstverständnis schärfen:
● Commoning als soziales Kernelement der Solawi-Praxis
● Teil einer transformatorischen Chronos-Bewegung sein
● Sich mit transformatorischen Kairos-Bewegungen verbinden

2. Commons-Netzwerke bilden:
● Welche Commons-Projekte gibt es vor Ort?
● Welche Bedürfnisse decken die Commons ab?
● Welche informationellen/materiellen Synergien sind möglich?

3. Bewegungs-Netzwerke bilden:
● Welche coolen Kairos-Projekte gibt es vor Ort?
● Was können Solawi und Kairos-Projekte voneinander lernen?
● Wie können konkrete Projekte der Zusammenarbeit aussehen?
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Danke! ☺

No rights reserved. Do what you want.

Abschluss: Diskussion
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